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Die Leine-VHS bietet im Oktober 2019 eine 5-tägige

Bildungsreise in die Laatzener Partnerstadt Grand

Quevilly an. Die für Laatzener Vereine geplante

Kurzreise ist jetzt für alle interessierten Bürger

geöffnet.. Seit mehr als 50 Jahren besteht die

Städtepartnerschaft zwischen Laatzen und Grand

Quevilly, einer Gemeinde mitten in der wunderschönen

Normandie. Es existieren bereits zahlreiche Kontakte auf

Bürgerebene. Die Reise bietet unter anderen die

Möglichkeit, Beziehungen neu zu initiieren oder

wiederzubeleben und somit Europa auf ganz

persönlicher Ebene erlebbar zu machen. Es wird

ausreichend Zeit für Besichtigungen von

Sehenswürdigkeiten, kulinarischen Verköstigungen und

weitere Freizeitaktivitäten geben, daneben aber auch Begegnungen mit Repräsentanten der Partnerstadt und Austausch

über den Stand der europäischen Idee im Jahr 2019. Da die Reise von der Europäischen Union bezuschusst wird, kann die

Leine-VHS sie zu einem sehr günstigen Preis anbieten.Auch Jürgen Köhne, Bürgermeister der Stadt Laatzen, sieht viel

Potential in dem Bildungsangebot der Leine-VHS: ?Ich freue mich, dass das Angebot der Leine VHS auf Interesse bei den

Laatzener Bürgern stößt und wünsche mir, dass die Reise auch tatsächlich zu Stande kommt. Eventuell werde ich ebenfalls

teilnehmen.?Neben der großartigen Möglichkeit die Bürger von Grand Quevilly kennenzulernen, ist auch die Normandie eine

Reise wert. Neben Kunst und Geschichte bietet der 600 Kilometer lange Küstenstreifen Raum für Entspannung und

Erholung. Von rauen Felsenküsten und feinen Sandstränden über gotische Kathedralen sowie einer bezaubernden Altstadt

in Grand Quevilly gibt es viel Neues zu entdecken.

Die Anmeldung ist verlängert bis zum 7. Juni möglich und richtet sich an interessierte Bürger. Weitere Informationen sind

online unter www.leine-vhs.de/normandie zu finden.
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